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Öffentliche Bekanntmachungen des Amtes Neverin und der Gemeinden  
Beseritz, Blankenhof, Brunn, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin, Sponholz, Staven, 
Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin, Zirzow.

Termine können  
zu folgenden Zeiten 
vereinbart werden:

Dienstag:
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:30 Uhr

Mittwoch:
08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag:
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:30 Uhr

Zusätzlich auch jeden Dienstag 
im Gemeindezentrum Wulken-
zin. Nutzen Sie bitte die Mög- 
lichkeit und buchen vorab einen  
Termin. 
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2 TELEFONVERZEICHNIS

Polizeistation Neverin, 
Dorfstraße 36, 17039 Neverin

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Amtsvorsteher: Herr Christian Schenk, Tel.: 0172 885 9301, c.schenk@amtneverin.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Nico Klose
2. Stellvertreter: Herr Marcel Thiele
Schiedsstelle: Herr Klatt, Tel.: 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Streichert, Tel.: 0395 4212624, E-Mail: streichert.helmut@t-online.de

Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.791 (Stand 31.05.2024)

Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 3000
Diensthandy PHM Gelbhaar 0152 04780920

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow

039608 25138 a.diekow@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Zentrale Dienste
Herr Alexander

039608 25118 n.alexander@amtneverin.de

Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kurth

039608 25110 c.kurth@amtneverin.de

Liegenschaften
Frau Kosin

039608 25114 i.kosin@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Greeck

039608 25127 t.greeck@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe), Gremienbetreuung
Frau Schulz (Bürgerservice Neverin)
Frau Jungmann (Bürgerservice Wulkenzin)

039608 25119
039608 25180

n.schulz@amtneverin.de
je.jungmann@amtneverin.de

Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Schmeichel

039608 25112 i.schmeichel@amtneverin.de

Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte

039608 25123 y.otte@amtneverin.de

Gremienbetreuung, Backoffice, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Stelter

039608 25131 m.stelter@amtneverin.de

IT-Service
Herr Aheimer

039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller

039608 25125 m.mueller@amtneverin.de

Leiterin Amtskasse
Frau Beier

039608 25115 a.beier@amtneverin.de

Vollstreckung
Herr Hamann

039608 25132 p.hamann@amtneverin.de

Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Klatt

039608 25130 a.klatt@amtneverin.de

Geschäftsbuchhaltung
Frau Holz

039608 25120 n.holz@amtneverin.de

Jahresabschlüsse und Anlagenbuchhaltung
Frau Wiedemann 039608 25153 k.wiedemann@amtneverin.de
Wasser- und Bodenverband
Frau Finn

039608 25135 u.finn@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Siegler

039608 25122 m.siegler@amtneverin.de

Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt

039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de

Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer
Herr Jungmann

039608 25137
039608 25117

s.heuer@amtneverin.de
j.jungmann@amtneverin.de

Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk

039608 25116 j.lenk@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rübekeil

039608 25121 c.ruebekeil@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann

039608 25124 s.messmann@amtneverin.de

Straßenunterhaltung, Straßenverkehrsregelung und Ver-
kehrssicherung
Herr Sievert

039608 25128 c.sievert@amtneverin.de

Außendienst und Baumkontrolle
Herr Koß

039608 25134 m.koss@amtneverin.de

BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481
0395 4292560

info@bmv-nb.de
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Gemeinde Beseritz
Der Bürgermeister

Satzung über die 1. Ergänzung  
der Abrundungssatzung  

der im Zusammenhang bebauten  
Ortsteile der Gemeinde Beseritz

Amtliche Bekanntmachung  
des Satzungsbeschlusses gemäß § 34 Abs. 6  

BauGB i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Beseritz hat mit Beschluss 
vom 07.05.2025 den Satzungsbeschluss zur Satzung über die 1. 
Ergänzung der Abrundungssatzung der im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile der Gemeinde Beseritz gefasst.
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 34 Abs. 6 BauGB 
i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung wird die 1. Ergänzung der Abrundungssatzung der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile der Gemeinde Beseritz in 
Kraft gesetzt.

Information  
über die Veröffentlichung  

von Satzungen
Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über 
http://www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Bes-
eritz im Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/Sicherheit 
und Ordnung, wurde die Satzung zur Regelung des Kos-
tenersatzes für Einsätze und Leistungen der öffentlichen 
Feuerwehr der Gemeinde Beseritz (Kostenersatzsatzung) 
am 21.06.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntma-
chung gilt mit Ablauf des 21.06.2024 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

gez. Riedel 
Bürgermeister

Amtlicher Teil

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Juli 2025

Redaktionsschluss ist am 11. Juli 2025.
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Der Geltungsbereich der 1. Ergänzung der Abrundungssatzung der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile der Gemeinde Beseritz ist 
der als Anlage beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen. Der 
Geltungsbereich der 1. Ergänzung der Abrundungssatzung der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile der Gemeinde Beseritz 
befindet sich im Osten von Beseritz entlang des Salower Weges. 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Gemarkung Beseritz 
Flur 6, Flurstücke 52 (teilweise), 53/1, 54/2 (teilweise), 54/3, 55 
(teilweise), 58 (teilweise), 59/1, 59/3, 59/4, 60/4, 120 (teilweise), 
125 (teilweise), 126/9 (teilweise), 127 (teilweise) und 134 sowie 
Flur 7 Flurstücke 5/1, 7, 8, 9 und 28/1 und hat eine Größe von ca. 
3,7 ha.
Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
- Im Norden: durch die Kreisstraße MSE119 (Dishleyer Stra-

ße), Siedlungshecke, Freifläche landwirtschaftlicher Be-
triebsfläche, Freifläche der Wohngrundstücke, Ackerfläche 
und Wiesen (Flur 6 Flurstücke 52, 53/2,54/2, 54/4, 55, 56/1, 
58, 62/1, 120 und 125),

- im Osten: durch die örtliche Straße Salower Weg und Acker-
flächen (Flur 6 Flurstück 44 und Flur 7 Flurstücke 10 und 
28/2),

- im Süden: durch die Kreisstraße MSE119 (Dahlener Straße), 
eine Grünfläche mit Gehölzen und Ackerflächen (Flur 6 Flur-
stück 127 und Flur 7 Flurstücke 4/1, 10 und 11) und

- im Westen: durch die örtliche Straße Dorfstraße, einen Ge-
werbebetrieb (Dahlener Straße 2) und Freifläche der Wohn-
grundstücke (Dorfstraße 35) (Flur 7 Flurstücke 72/5, 87/1 
und 126/9).

Planungsziel der 1. Ergänzung der Abrundungssatzung der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile der Gemeinde Beseritz ist 
die Einbeziehung bereits bebauter Flächen in den Zusammenhang 
bebauten Ortsteil um somit die Zulässigkeitsbewertung von Bau-
vorhaben bzw. von bereits vorhandenen baulichen Anlagen nach 
dem Leitbild des § 34 BauGB vornehmen zu können. Ebenfalls 
beinhaltet das Planungsziel die Ausweisung von neuen Bauflächen 
in Beseritz für Eigenheime. Die Gemeinde Beseritz kann derzeit 
der Nachfrage nach Wohnungsbaugrundstücken nicht vollständig 
entsprechen. Ein Teil der bebauten Ortslage liegt im Außenbereich. 
Die Gemeinde bezieht mit der 1. Ergänzung der Abrundungssat-
zung eine ca. 3,7 ha große Fläche in den im Zusammenhang be-
bauten Ortsteil ein. Hier können vier neue Wohnungen entstehen. 
Fünf Grundstücke sind als Wohngrundstücke bereits genutzt. 
Außerdem befinden sich der Salower Weg, die Feuerwehr und 
der Sportplatz der Gemeinde in dem Ergänzungsbereich. Durch 
die vorhandene Erschließung und eine sinnvolle bauliche Nutzung 
unter Berücksichtigung einer geordneten städtebaulichen Ent-
wicklung des Ortes kann dies planungsrechtlich gesichert werden. 
Die Gemeinde nutzt für die Ergänzung keine landwirtschaftlichen 
Flächen. Um den nun geplanten Bauabsichten gerecht werden 
zu können, ist es notwendig, für den vorgenannten Standort im 
Außenbereich Baurecht über diese 1. Ergänzung der Abrundungs-
satzung zu schaffen.
Die Satzung über die 1. Ergänzung der Abrundungssatzung der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile der Gemeinde Beseritz wird 
mit der Begründung zu jedermanns Einsicht bereit gehalten und 
kann im Amt Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin, während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden (außerhalb der Öffnungszei-
ten nach vorheriger Terminabstimmung). Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben.
Die Einsichtnahme ist ebenfalls → über die Homepage des Am-
tes Neverin → unter https://amtneverin.de/unsere-gemeinden/
gemeinde-beseritz möglich.
Des Weiteren ist die Einsichtnahme über das zentrale Internetpor-
tal des Landes Mecklenburg-Vorpommern möglich. Der Zugang 
erfolgt über das Bau- und Planungsportal M-V unter https://www.
bauportal-mv.de.

Hinweis nach § 215 Abs. 2 BauGB:
Es wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Vorschriften sowie die Rechtsfolgen hingewiesen. 
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB:
•	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

•	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplanes,

•	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs und

•	 nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.

Hinweis nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V):
Es wird auf § 5 Abs. 5 KV M-V hingewiesen. Danach kann ein 
Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kom-
munalverfassung Mecklenburg-Vorpommerns enthalten oder 
aufgrund der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommerns 
erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öffent-
lichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, 
wenn der Verstoß nicht innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter 
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der 
sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Be-
kanntmachungsvorschriften kann stets geltend gemacht werden.

Hinweis nach § 44 Abs. 5 BauGB:
Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, 
wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung 
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt (§ 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 BauGB). Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, 
in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird 
(§ 44 Abs. 4 BauGB).

Übersichtskarte mit Darstellung des Geltungsbereichs:
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Information über die Veröffentlichung 
von Satzungen

Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über http://
www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Blankenhof im 
Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/Sicherheit und Ordnung, 
wurde die

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze und Leis-
tungen der öffentlichen Feuerwehr der Gemeinde Blankenhof 
(Kostenersatzsatzung)
am 18.06.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntmachung 
gilt mit Ablauf des 18.06.2024 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

gez. Rähse 
Bürgermeister

Gemeinde Brunn
Der Bürgermeister

Klarstellungssatzung der Gemeinde 
Brunn nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
BauGB zur Festlegung und Abgren-

zung des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles Roggenhagen

Amtliche Bekanntmachung des Aufstellungs- 
beschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Brunn hat in ihrer öffent-
lichen Sitzung am 13.05.2025 die Aufstellung der Klarstellungs-
satzung der Gemeinde Brunn nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB 
zur Festlegung und Abgrenzung des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles Roggenhagen beschlossen.
Der Beschluss ist hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt ge-
macht.
Für die Zulässigkeitsprüfung und Zulässigkeitsbewertung von Bau-
vorhaben (§ 29 BauGB) ist die Festlegung und Abgrenzung (die 
Klarstellung) des im Zusammenhang bebauten Ortsteils (Innenbe-
reich) von wesentlicher Bedeutung. Im Bereich des Ortsteils Rog-
genhagen bestehen derzeit erhebliche Unsicherheiten bezüglich 
der Abgrenzung des Innenbereichs zum Außenbereich. Um die 
vorhandenen Unklarheiten zu beseitigen und um Rechtssicherheit 
zu bewirken, ist die Abgrenzung des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteils anhand der derzeitigen, tatsächlichen, örtlichen Verhält-
nisse notwendig.
Die Grenzziehung zwischen Innenbereich und Außenbereich wird 
in Anlehnung an den aktuellen bestehenden Bebauungszusam-
menhang vorgenommen, es sind die Bereiche dem Innenbereich 
zugehörig, die den Eindruck der Geschlossenheit und Zusammen-
gehörigkeit aufweisen.
Innerhalb der festgelegten Grenzen der Klarstellungssatzung 
richtet sich die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit von Vorhaben  
(§ 29 BauGB) nach § 34 BauGB.
Der Geltungsbereich der Klarstellungsatzung umfasst somit den 
gesamten im Zusammenhang bebauten Ortsteil Roggenhagen.
Die Aufstellung der Klarstellungssatzung erfolgt, im Gegensatz 
zu den weiteren Innenbereichssatzungen (Ergänzungssatzung 
und Entwicklungssatzung), nicht in einem formellen Aufstellungs-

verfahren - § 34 Abs. 6 BauGB. Bei der Aufstellung der Klarstel-
lungssatzung sind die Vorschriften über die Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung nicht anzuwenden. Die Klarstellungssatzung 
tritt, nach ihrer Erarbeitung und den folgenden Satzungsbeschluss, 
mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
in Kraft - § 10 Abs. 3 BauGB.

Brunn, 19.05.2025
gez. Schenk
Bürgermeister

Gemeinde Brunn
Der Bürgermeister

Satzung der Gemeinde Brunn  
über die Aufhebung der Abgrenzungs- 

und Abrundungssatzung  
der Gemeinde Brunn  

für die Ortslage Roggenhagen 
 vom 13.05.1992

Amtliche Bekanntmachung des Aufstellungs- 
beschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Brunn hat in ihrer öf-
fentlichen Sitzung am 13.05.2025 die Aufstellung der Satzung 
über die Aufhebung der Abgrenzungs- und Abrundungssat-
zung der Gemeinde Brunn für die Ortslage Roggenhagen vom 
13.05.1992 beschlossen.
Der Beschluss ist hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt ge-
macht.
Die Abgrenzungs- und Abrundungssatzung der Gemeinde Brunn 
für die Ortslage Roggenhagen vom 13.05.1992 stellt eine Innen-
bereichssatzung im Sinne des § 34 Abs. 4 BauGB dar. In dieser 
Satzung hat die Gemeinde Brunn sowohl die Grenzen des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteils in Roggenhagen nach § 34 
Abs. 4 Nr. 1 BauGB festgelegt und eben auch eine Abrundung 
des Ortsteils nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB vorgenommen. Des-
halb wird die Satzung über die Aufhebung der Abgrenzungs- und 
Abrundungssatzung der Gemeinde Brunn für die Ortslage Rog-
genhagen nach § 34 Abs. 6 BauGB in einem formellen Verfah-
ren, dem vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB, aufgestellt.
Im Zuge mehrerer Baugenehmigungsstreitverfahren im Gel-
tungsbereich dieser Satzung ist festzustellen, dass die Satzung 
in ihrer derzeitigen Fassung nicht mehr den tatsächlichen, ört-
lichen, über die Jahre gewachsenen baulichen Entwicklungen 
entspricht. Die bauliche Struktur hat sich derart verändert, dass 
die bestehende Satzung den aktuellen Anforderungen an eine 
ordnungsgemäße städtebauliche Entwicklung und der gegen-
wärtigen Realität nicht mehr gerecht wird.
Zudem erweist sich die Satzung als nicht mehr ausreichend 
geeignet, eine rechtsverbindliche Regelung zur Sicherstellung 
einer geordneten städtebaulichen Entwicklung zu gewährleis-
ten. Die bisherigen praktischen Erfahrungen sowie die in den 
Streitverfahren gewonnenen Erkenntnisse lassen darauf schlie-
ßen, dass eine Aufhebung der Satzung erforderlich ist, um neue, 
zeitgemäße Planungsansätze entwickeln zu können.
Der Geltungsbereich der Aufhebungssatzung umfasst den ge-
samten Geltungsbereich der Abgrenzungs- und Abrundungssat-
zung der Gemeinde Brunn für die Ortslage Roggenhagen vom 
13.05.1992 und ist in der unten abgedruckten Übersichtskarte 
dargestellt.

Brunn, 19.05.2025

gez. Schenk
Bürgermeister
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Übersichtskarte mit Darstellung des Geltungsbereichs:

Information über die Veröffentlichung 
von Satzungen

Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über http://
www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Brunn im Be-
reich Bekanntmachungen/Satzungen/Sicherheit und Ordnung, 
wurde die

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze und 
Leistungen der öffentlichen Feuerwehr der Gemeinde Brunn 
(Kostenersatzsatzung)

am 20.09.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntmachung 
gilt mit Ablauf des 20.09.2024 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

gez. Schenk
Bürgermeister

Information über die Veröffentlichung 
von Satzungen

Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über http://
www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Neddemin im 
Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/
Umwelt/Entsorgung, wurde die

Satzung über die Erhebung einer Abgabe zur Umlegung der 
Abwasserabgabe für Kleineinleiter (Kleineinleiterabgabensat-
zung)

am 05.12.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntmachung 
gilt mit Ablauf des 05.12.2024 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über Umlegung der Abwasserabga-
be vom 01.03.1995 sowie die Änderungen vom 03.04.1997 und 
05.03.2002 außer Kraft.

Neddemin, den 05.12.2024

gez. Th. Beckmann
Bürgermeister

Gemeinde Neuenkirchen
Der Bürgermeister

Satzung der Gemeinde Neuenkirchen 
über die 2. Änderung  

des Bebauungsplans Gewerbegebiet 
„Storchennest“

Amtliche Bekanntmachung des Aufstellungs- 
beschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neuenkirchen hat in ihrer 
öffentlichen Sitzung am 12.05.2025 die Aufstellung der Satzung 
der Gemeinde Neuenkirchen über die 2. Änderung des Bebau-
ungsplans Gewerbegebiet „Storchennest“ beschlossen.
Der Beschluss ist hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt ge-
macht.
Der Geltungsbereich der Satzung über die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Gewerbegebiet „Storchennest“ befindet sich nord-
westlich des Dorfkernes von Ihlenfeld auf der westlichen Seite der 
Kreisstraße MSE73. Der Geltungsbereich der Satzung über die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Storchennest“ 
umfasst den gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplans Ge-
werbegebiet „Storchennest“. Der räumliche Geltungsbereich der 
Satzung über die 2. Änderung des Bebauungsplans Gewerbegebiet 
„Storchennest“ umfasst die Gemarkung Ihlenfeld Flur 8, Flurstücke 
98/13, 98/14, 98/25, 98/27, 98/26, 98/28, 98/29, 98/18, 98/30, 
98/31, 98/32, 98/20, 98/43, 98/44, 98/45, 98/39, 98/22, 98/40, 
98/41, 98/42, 98/24 und 98/23 und ist der als Anlage beigefügten 
Übersichtskarte zu entnehmen.
Planungsziel des Bebauungsplanes über die 2. Änderung des Be-
bauungsplanes Gewerbegebiet „Storchennest“ ist es flexibel auf 
die sich veränderte, tatsächliche städtebauliche Entwicklung zu 
reagieren und aufgrund der nicht weiter zu erwartenden gewerb-
lichen Nutzung die Flächen mit Wohnbebauung nachzuverdichten. 
Denn In der Gemeinde gibt es weiterhin eine hohe Nachfrage 
nach Eigenheimstandorten. Dem möchte die Gemeinde entspre-
chen. Dafür ist eine Änderung des wirksamen Bebauungsplans 
erforderlich.
Das Planverfahren zur 2. Änderung des Bebauungsplans Gewer-
begebiet „Storchennest“ wird im beschleunigten Verfahren der 
Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB und ohne Umweltbericht 
nach § 2a BauGB aufgestellt. Von der Angabe nach § 3 Absatz 2 
Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Absatz 1 BauGB kann abgesehen werden. 
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Gemeinde Trollenhagen
Der Bürgermeister

Satzung über die 1. Änderung  
des Bebauungsplans Nr. 15  

„Erweiterung B-Plan Nr. 4 Podewall“ 
der Gemeinde Trollenhagen

Amtliche Bekanntmachung des Aufstellungs- 
beschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trollenhagen hat in ihrer 
öffentlichen Sitzung am 21.05.2025 die Aufstellung der Satzung 
über die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15 „Erweiterung 
B-Plan Nr. 4 Podewall“ der Gemeinde Trollenhagen beschlossen.
Der Beschluss ist hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt ge-
macht.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15 
„Erweiterung B-Plan Nr. 4 Podewall“ der Gemeinde Trollenhagen 
umfasst den gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 
15 „Erweiterung B-Plan Nr. 4 Podewall“ der Gemeinde Trollenha-
gen und grenzt südlich an das Wohngebiet des Bebauungsplans 
Nr. 4 zwischen den Straßen „Fuchsberg“ und „Hasensteig“ an. 
Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 68/29, 68/30, 68/31, 
68/32, 68/33, 64/19, 68/34, 64/18, 68/35, 64/17, 64/16, 64/11, 
64/6, 64/7, 64/12, 64/13, 64/8, 64/9, 64/14, 68/26, 68/25, 64/15, 
64/10, 68/22, 68/27, 68/23, 68/24, 68/28, 68/21 (teilweise), 27/5 
(teilweise), Flur 1 in der Gemarkung Podewall und ist der als Anlage 
beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen.

Planungsziel des Bebauungsplanes über die 1. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 15 „Erweiterung B-Plan Nr. 4 Podewall“ 
der Gemeinde Trollenhagen ist es, im Sinne einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung die wesentliche städtebauliche 
Zielsetzung dieses Bebauungsplanes hinreichend zu bestimmen 
und Konflikte im Vollzug sachgerecht zu lösen und dafür in der 
1. Änderung nach Art und Umfang Ausnahmen nach § 31 Abs. 1 
BauGB von den Festsetzungen des Bebauungsplanes rechtsver-
bindlich festzusetzen.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes über die 1. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 15 „Erweiterung B-Plan Nr. 4 Podewall“ der 
Gemeinde Trollenhagen erfolgt als Textbebauungsplan im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB. Das vereinfachte Verfahren 
gemäß § 13 BauGB wird ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Absatz 4 BauGB und ohne Umweltbericht nach § 
2a BauGB aufgestellt. Von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 4 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a 
Absatz 1 BauGB kann abgesehen werden. Paragraf 4c BauGB ist 
ebenfalls nicht anzuwenden. Die Aufstellung erfolgt ohne Durch-
führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB und ohne frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.

Trollenhagen, 22.05.2025

gez. Ramm
Bürgermeister

Paragraf 4c BauGB ist ebenfalls nicht anzuwenden. Die Aufstellung 
erfolgt ohne Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-
gung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und ohne frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Stor-
chennest“ entspricht nicht den Darstellungen im wirksamen 
Flächennutzungsplan und somit nicht dem Entwicklungsgebot 
nach § 8 Abs. 2 BauGB. Nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB kann ein 
Bebauungsplan, der von Darstellungen des Flächennutzungsplans 
abweicht, aber dennoch aufgestellt werden, wenn die geordnete 
städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebiets nicht beein-
trächtigt wird. Der Flächennutzungsplan ist somit auf dem Wege 
der Berichtigung anzupassen.

Neuenkirchen, 19.05.2025

gez. Richter
Bürgermeister

Übersichtskarte mit Darstellung des Geltungsbereichs:

Information über die Veröffentlichung 
von Satzungen

Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über http://
www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Neuenkirchen 
im Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/Sicherheit und Ord-
nung, wurde die

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze und Leis-
tungen der öffentlichen Feuerwehr der Gemeinde Neuenkirchen 
(Kostenersatzsatzung)

Am 21.06.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntmachung 
gilt mit Ablauf des 21.06.2024 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

gez. Richter 
Bürgermeister
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Übersichtskarte mit Darstellung des Geltungsbereichs.

Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, dass nach 
den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) jede Person 
die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen einzelne Datenübermitt-
lungen der Meldebehörde zu erheben. Sofern Widerspruch erho-
ben wurde, gilt dieser bis auf Widerruf! Der Widerspruch kann 
beim Amt Neverin, Bürgerservice, Dorfstraße 36 in 17039 Neverin 
eingelegt werden. Anträge werden auf Anforderung auch zuge-
sendet. Bei einem verspätet eingereichten Widerspruch kann es 
zu Überschneidungen kommen.

Bürgerservice, Amt Neverin

Der Amtsvorsteher,  
die Bürgermeister und  
Bürgermeisterinnen  

und die Gemeindevertretungen  
gratulieren den Jubilaren  

im Monat Juli
Frau 
Schulz Brigitte

Beseritz zum 70. Geburtstag

Herr 
Arndt Wolfgang

Blankenhof zum 75. Geburtstag

Frau 
Lange Helga

Blankenhof 
OT Chemnitz

zum 75. Geburtstag

Frau 
Plog Grete

Blankenhof 
OT Gevezin

zum 85. Geburtstag

Herr 
Schröder Kurt

Brunn 
T Dahlen

zum 70. Geburtstag

Herr 
Spitzer Detlef

Brunn 
OT Roggenhagen

zum 70. Geburtstag

Frau 
Wittke Ursula

Neddemin 
OT Hohenmin

zum 80. Geburtstag

Frau 
Stielke Brigitte

Neuenkirchen zum 75. Geburtstag

Herr
 Strehl Erwin

Neuenkirchen zum 75. Geburtstag

Herr 
Beise Harald

Neuenkirchen 
OT Ihlenfeld

zum 70. Geburtstag

Herr 
Frosch Helmut

Neverin zum 85. Geburtstag

Herr 
Höfer Harald

Neverin zum 70. Geburtstag

Herr 
Kosin Dieter

Neverin zum 75. Geburtstag

Herr 
Pawel Hans-Joachim

Neverin zum 75. Geburtstag

Frau 
Haß Ruth

Neverin 
OT Glocksin

zum 70. Geburtstag

Herr 
Rusche Manfred

Trollenhagen zum 85. Geburtstag

Frau 
Tschitschil Burgunda

Trollenhagen zum 70. Geburtstag

Frau 
Grube Viola

Trollenhagen
 OT Podewall

zum 70. Geburtstag

Herr 
Heuer Lutz

Trollenhagen 
OT Podewall

zum 70. Geburtstag

Frau Schwassmann 
Claudia

Trollenhagen 
OT Podewall

zum 70. Geburtstag

Frau 
Conell Anita

Wulkenzin zum 75. Geburtstag

Frau 
Kühn Brigitte

Wulkenzin 
OT Neu Rhäse

zum 80. Geburtstag

Frau 
Asmus Regine

Wulkenzin 
OT Neuendorf

zum 70. Geburtstag

Herr Kranzpiller
 Reinhardt

Wulkenzin 
OT Neuendorf

zum 75. Geburtstag

Herr 
Raabe Wilfried

Wulkenzin 
OT Neuendorf

zum 75. Geburtstag

Frau 
Rachow Marianne

Zirzow zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren
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Wir gratulieren  
zur Goldenen Hochzeit

dem Ehepaar
Sylvia und Eckart Grund

aus Blankenhof OT Chemnitz

Wir gratulieren zur  
Diamantenen Hochzeit

dem Ehepaar
Christel und Dieter Jäkel

aus Neuenkirchen OT Ihlenfeld

Spannender Besuch der Feuerwehr  
für die zweiten Klassen der Grundschule Neverin

Eine ganz besondere Sachunterrichtsstunde erlebten die Schü-
lerinnen und Schüler der zweiten Klassen der Grundschule Ne-
verin am 23. Mai 2025. Im Rahmen des Sachunterrichtes stand 
ein Besuch der Freiwilligen Feuer Neverin auf dem Stundenplan 
– ein aufregendes Erlebnis, das allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Zuerst besuchte die Klasse 2b zusammen mit ihrer Klassenlehre-
rin Frau Krüger die Feuerwehr.
Anschließend konnte die 2a gemeinsam mit Herrn Luther ihren 
Weg zur Feuerwehr starten.
Empfangen wurden die Kinder von Herrn Salow und Herrn 
Brandenburg, zwei erfahrenen Feuerwehrmännern, die mit viel 
Engagement und Geduld durch den Vormittag führten. In den 
Räumlichkeiten der Feuerwehr erklärten sie zunächst die Aufga-
ben der Feuerwehr und die Funktionsweise eines sogenannten 
„Piepers“, dem Gerät, welches die Feuerwehrleute im Einsatzfall 
alarmiert. Die Kinder hörten aufmerksam zu und stellten viele 
interessierte Fragen, die von den Feuerwehrmännern anschau-
lich beantwortet wurden.
Im Anschluss ging es auf das Außengelände, wo ein nachgestell-
ter Unfall den Kindern veranschaulichte, wie vielfältig und wich-
tig die Arbeit der Feuerwehr ist. Besonders beeindruckend war 
die Vorführung der hydraulischen Rettungsgeräte, die sonst bei 

echten Einsätzen benutzt werden. Ein weiteres Highlight: Die 
Schülerinnen und Schüler durften selbst die große Feuerwehr-
leiter erklimmen und konnten beobachten, wie Schläuche ange-
schlossen und für den Einsatz vorbereitet werden.
Ein Höhepunkt des Besuches war für viele Kinder die Möglich-
keit, selbst Hand anzulegen. Mit Unterstützung der Feuerwehr 
durften sie versuchen, selbstständig ein kleines Holzfeuer zu lö-
schen – natürlich unter sicheren Bedingungen. Zum Abschluss 
wurde das große Feuerwehrauto besichtigt. Die Kinder durften 
hinein klettern und einen Blick auf die Ausstattung werfen.
Mit strahlenden Gesichtern und vielen neuen Eindrücken ver-
abschiedeten sich die Grundschüler und -schülerinnen von 
der Freiwilligen Feuerwehr Neverin. Der Besuch war nicht nur 
spannend, sondern vermittelte auch ein wichtiges Verständnis 
für die Arbeit der Feuerwehr und den Wert des ehrenamtlichen 
Engagements in der Gemeinde. Ein herzliches Dankeschön gilt 
Herrn Salow und Herrn Brandenburg für diesen lehrreichen und 
erlebnisreichen Vormittag!

Frau Bagner und das Team der Grundschule Neverin

� Fotos: Frau Bagner
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Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland Gottesdienste  
im Juli 2025

So,. 29.06.
Ca. 13.30 Uhr Eisenbahn-Open-Air-Gottesdienst Uhlenhorst

In Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis MPSB e.V. Abfahrt: 13.00 Uhr ab Schwichtenberg
So,. 06.07.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Brohm
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Chor St. Marienkirche Friedland
So,. 13.07.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Roga
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
So,. 20.07.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Eichhorst
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
So,. 27.07.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Bassow
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
Aktuell informieren wir Sie über App PPush, Channel „Kirchengemeinde Friedland“ und auf www.kirche-mv.de/friedland-st-marien
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Veranstaltungen
Der Friedländer Posaunenchor wird 100 Jahre alt
Jubiläumskonzert am 12. Juli um 17.00 Uhr in der St. Marienkirche Friedland

Unter der Leitung des Landesposaunenwartes Martin Huss fin-
det am 12. Juli 2025 um 17.00 Uhr ein Konzert zum 100. Jubiläum 
des Posaunenchors Friedland in der St. Marienkirche in Fried-

land statt. Wer gerne an diesem Tag mit Martin Huss und uns 
proben, musizieren, neue Kontakte knüpfen und bestehende 
vertiefen möchte, ist herzlich eingeladen. Wir beginnen um 9.30 
Uhr mit einem Begrüßungskaffee. Eine vorherige Anmeldung im 
Gemeindebüro unter 039601 30303 würde uns die Planung für 
diesen Tag erleichtern.
Vielleicht kommen Sie nach diesem gemeinsamen Tag auch auf 
den Geschmack und möchten Mitglied in unserem Posaunen-
chor werden.
Und denken Sie immer daran: Musik ist Herzenssache und Musik 
verbindet Menschen.
Susanne Stiller, Jungbläserin im Posaunenchor Friedland
Konzert für Trompete und Orgel
Am Sonntag, den 20. Juli 2025 um 18.00 Uhr in der St. Marien-
kirche in Friedland mit Christian Frommelt und Christoph Tiede.

Musical-Projekt der Kinder der Kinderstunde
Herzliche Einladung zur Musical-Aufführung „Du glättest die 
Wogen- Die Sturmstillung“ n. Mt. 8,23-27 am 26. Juli 2025 um 
15.00 Uhr in der Kirche St. Marien in Friedland. Die Kinder der 
Kinderstunde in Friedland haben mit viel Freude mehrere Wo-
chen lang dieses Musical eingeübt. Es wird die Geschichte von 
der Sturmstillung erzählt, die mit vielen tollen Liedern noch tie-
fer ins Herz geht und berührt. Wir freuen uns auf Sie! Idee und 
Text von den Gemeindepädagoginnen Katja Gehrke und Anja 
Knaack.

Anschrift der Kirchengemeinde:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland
Riemannstr. 20, 17098 Friedland
Tel. Büro: 039601 30303
E- Mail: friedland-marien@elkm.de
Mitarbeiter und Ansprechpartner:
Pastorin Ruthild Pell-John
Tel. 039601 20480
E-Mail: ruthild.pell-john@elkm.de
Sekretärin Birgit Schmidt, Tel. 039601 30303
E-Mail: birgit.schmidt@elkm.de
Gemeindepädagoginnen Anja Knaack, 
E-Mail: a.knaack@st.marien-friedland.de und
Katja Gehrke, E-Mail: k.gehrke@st.marien-friedland.de

Unsere Bankverbindung:
Kirchengemeinde St. Marien Friedland
IBAN: DE73 1506 1618 0001 7148 56; BIC: GENODEF1WRN
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Kinderfest in Neddemin
Am 31.05.2025 wurde in Neddemin ein Kinderfest veranstaltet. 
Dank der tatkräftigen Unterstützung vieler Helfer wurde es ein 
großartiges Fest. Die Kinder erhielten zu Beginn eine Stations-
karte welche Sie an jeder Station, die sie absolvierten abstem-
peln ließen. Es war ein Toller Spaß die Stempelabdrücke zu sam-
meln. Der Höhepunkt war der fliegende Teppich bei René. Hier 
konnten die Kinder nicht genug bekommen. 

Ein Feuerwehrtrupp aus Brunn und aus Neverin sorgten für die 
nötige Abkühlung. Auch die weit angereisten Ponys hoben die 
Stimmung und zog die Kinder förmlich an. Das Zielangeln, Tor-
schießen, Büchsenwerfen und Gummistiefel Weitwurf waren 
weitere Attraktionen. Das Aussehen wurde am Schminktisch 
aufgebessert. Für die Pausenbetätigung war die Hüpfburg eine 
gelungene Abwechslung. Kindermusik kam aus der Musikbox. 
Nachdem die Stationskarten abgestempelt waren, konnten 
diese gegen gesponserte Preise eingetauscht werden. Zum Ab-
schluss rundete eine Familienstaffel dieses Kinderfest ab. Ronny 
hatte sich hierfür etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Die 
Teilnehmer mussten sich anfangs um sich selbst drehen, dann 
durch einen Autoreifenparcours steigen, einen Eierlauf absolvie-
ren und mit Sackhüpfen ging es zurück, ein paar Meter mit der 
sogenannten Schubkare zu zweit und dann mit der Kübelspritze 
eine Büchse treffen, Hammer. Für die drei besten Familienteams 
gab es Urkunden und Medaillen. Zur Stärkung wurde selbstge-

backenen Kuchen, Bratwurst, Nudeln mit Tomatensauce sowie 
Waffeln gereicht. Vielen Dank an alle Kuchenbäcker und Teig 
Rührer und Nudelkocher für ihre Zeit und Mühen. An diesem Tag 
war auch in Anbetracht des guten Wetters ausreichend Geträn-
ke vorhanden. Zum Gelingen trugen nicht nur die tatkräftigen 
Helfer, sondern auch die Förderer bei, wie die Gemeindevertre-
tung Neddemin, BB Automobile Neddemin, BTB Beschichtungs-
technik GbR Neddemin und die Stadtwerke Neubrandenburg 
die uns finanziell und mit Sachpreisen unterstützt haben.
Vielen Dank dafür im Namen des Veranstaltungsteams

Hartmut Gnad

� Foto: Hartmut Gnad

Sommerfilmnacht am 19.Juli in der Ihlenfelder Kirche
Zu einer langen Sommerfilmnacht lädt der Sport- und Freizeit-
verein Ihlenfeld am 19.Juli in die Kirche in Ihlenfeld ein. Gezeigt 
werden die Agentenfilmkomödien „Kundschafter des Friedens“ 
in den Teilen 1 und 2 – Henry Hübchen, Winfried Glatzeder, Co-
rinna Harfouch und Thomas Thieme versuchen sich als reakti-

vierte Geheimagenten auf heikler Mission. Beginn ist um 19 Uhr, 
Einlass ab 18.30 Uhr. Der Eintritt ist kostenlos, für Getränke ist 
gesorgt.

Alexander Schmidt
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Soldatengrab wieder in neuem Glanz
Eine Herzensangelegenheit einiger Bürger aus Ihlenfeld wurde 
zur neuen Aufgabe für die Gemeinde. Das Soldatengrab für die 
Verstorbenen des 2. Weltkrieges, gleich am Eingang des Fried-
hofs, war sehr verwachsen und schwer zu pflegen. Im Auftrag 
der Gemeinde fand sich auch gleich eine Familie, die sich dieser 
Aufgabe annahm. Mit viel Engagement und Enthusiasmus ge-
stalteten Horst und Gabi Springstubbe das Grab neu und pfle-
geleichter. Nun steht es im neuen Glanz da und ist wieder zum 
Hingucker geworden. Gerade in der heutigen Zeit sollte man 
derer gedenken, die ihr Leben im 2. Weltkrieg lassen mußten. 
Man sollte ihnen einen Moment die Ehre erweisen und an ihrem 
Grab einen Augenblick verweilen. Es ist eine Geste des Dankes 
und die Hoffnung, dass so etwas nie wieder geschieht! Für den 
schnellen Einsatz und die prompte Umsetzung der Aufgabe gilt 
Fam. Springstubbe unseren herzlichen Dank.

Frank Richter � Foto: Alexander Schmidt

Subbotnik in Warlin

Gemeinschaftliches Engagement für das Dorfjubiläum
Warlin – Da staunte der frisch gewählte Bürgermeister Herr 
Wuschke nicht schlecht: So viele Einwohner waren zum gemein-
samen Arbeitseinsatz erschienen. Anlässlich des bevorstehen-
den Dorfjubiläums stand vor allem die Verschönerung und Auf-
wertung des Spiel- und Freizeitparks im Mittelpunkt.

Gemeinsam wurde fleißig gearbeitet: Es wurde eine Grill- und 
Feuerstellen gebaut, die alten DDR-Klettergerüste entrostet und 
neu gestrichen sowie eine Umrandung mit Spielsand geschaf-
fen. Für die Besucher wurden zudem zwei Bänke zum Verweilen 
aufgestellt, um den Park noch einladender zu gestalten. Auch 
eine Straßenlaterne samt Kabelgraben wurde installiert, um die 
Sicherheit bei Dunkelheit zu erhöhen.

Ein besonderer Dank gilt Hannes Fischer, der mit seiner Technik 
maßgeblich zum Erfolg des Einsatzes beitrug. Das Engagement 
der Warliner Bürgerinnen und Bürger zeigt einmal mehr, wie 
stark der Zusammenhalt im Dorf ist.
Die Wohnverhältnisse sind ein wichtiger Faktor für die Lebens-
qualität im Ort. Die positiven Rückmeldungen motivieren die 
Gemeinde bereits, weitere Projekte in Angriff zu nehmen, um 
die Wohnsituation weiter zu verbessern. So ist für den Sommer 
der Bau einer neuen Buswendeschleife am Gutshaus geplant, 
um den Schülerverkehr weiter zu optimieren.
Der Subbotnik in Warlin war ein voller Erfolg – ein Beweis dafür, 
dass gemeinschaftliches Engagement unsere Dorfgemeinschaft 
stärkt und das Leben im Ort bereichert.

Alexander Rädke

SPONHOLZ
mit den Ortsteilen Warlin, Rühlow

Bürgermeister:	 Ralf Wuschke 
1. Stellvertreter:	 Annette Springer
2. Stellvertreterin:	 Gabriele Lange

Sprechzeiten: 
nach telefonischer Terminabsprache

Tel.:  	 0171 7867810
Einwohner: 	 732
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Sommerkonzert des Neubrandenburger Volkschores
In Rühlow findet am 28.06. das Sommerkonzert des Neubran-
denburger Volkschores statt. Beginn ist um 16:00 Uhr, der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Das diesjährige Motto 
ist „Mann komm zum Chor“. Auch unser Chor sucht dringend 
Männer, die Freude am Singen haben und ein Teil unserer tollen 
Chorgemeinschaft werden wollen. Neben einem abwechslungs-
reichen Programm, mit Liedern zum mitsingen, wird es für die 

Besucher auch die Möglichkeit geben, Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen zu genießen. Der Rühlower Dorfverein für länd-
liches Brauchtum unterstützt uns auch in diesem Jahr tatkräftig 
und so freuen wir uns gemeinsam auf unsere Gäste.

Marion Müller
Neubrandenburger Volkschor

Fuchsberg Podewall
Endlich ist es so weit: Nach Fertigstellung des Fußweges im neu 
erschlossenen Abschnitt des Fuchsbergs in Podewall ist nun 
auch die Straßendecke fertiggestellt!
Damit geht ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung – die Anwoh-
ner des erweiterten Wohngebiets können ihre Grundstücke nun 
wieder bequem mit dem Auto erreichen.
Insgesamt wurden auf dem neuen Areal zwölf Baugrundstücke 
errichtet, von denen bereits neun vergeben sind. Drei attraktive 
Grundstücke stehen noch zum Verkauf.

Ekkehard Ramm
Bürgermeister

� Foto: Dominique Blumberg

Der Flohmarkt im Rückblick
Flohmärkte gibt es viele. Dennoch prä-
sentierte sich der 1. Dorfflohmarkt in 
Trollenhagen als etwas ganz Besonde-
res.
Mit perfekter Organisation wurde für 

große Resonanz gesorgt – sowohl bei den Verkäufern als auch 

bei den Besuchern. An 35 Ständen wechselten diverse Dinge 
ihre Besitzer. Hier wurde das Thema Nachhaltigkeit gelebt. Es 
gab viele nette Begegnungen und Gespräche sowie ein ange-
nehmes Miteinander.

Für das leibliche Wohl wurde professionell mit Speisen und Ge-
tränken gesorgt. Dieser Fohmarkt macht Lust auf mehr – viel-
leicht im nächsten Jahr? Vielen Dank für diese tolle Veranstal-
tung.

Andreas Pietsch
Dörferdreieck e.V.

� Fotos: Andreas Pietsch
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Kinderfest 31.05.2025

Am 31.05.2025 luden die Gemein-

de und der Dörfer3eck e.V. zum 

Kinderfest in Buchhof ein. Viele 

Kinder der Gemeinde haben sich hier mit ihren Familien 

und Freunden zum Toben und Spielen getroffen.

Kinderfest Buchhof� Foto: Dominique Blumberg

Für die Kinder warteten Hüpfburgen, Kinderschminken, 

Kinder-Tattoos, ein Spieleparcours und vieles mehr. Nach 

erfolgreichem Abschluss des Spieleparcours erhielten 

die Kinder eine Medaille und ein kleine Überraschung.

Ein weiteres Highlight des Tages war der Malwettbe-

werb, zu dem der Dörfer3eck e.V. im Vorfeld aufgerufen 

hat. Die Kinder konnten ihre Vorstellungen zum Thema 

„Wünsch dir was“ in selbst gestalteten Bildern festhalten 

und diese wurden in einer kleinen Ausstellung im Haus 

Buchhof zum Kinderfest präsentiert. Auch hier erhielten 

die Teilnehmer eine kleine Überraschung.

Mit Kaffeetafel, Bratwurst, Pommes, Popcorn, Zucker-

watte und Getränken war für das leibliche Wohl aller 

Gäste gesorgt. Ein großes Dankeschön geht an alle Un-

terstützer der Gemeinde und besonders an die Bewoh-

ner und Helfer aus Buchhof und Trollenhagen, die die-

sen Tag für die Kinder unvergesslich gemacht haben.

Dominique Blumberg

Dörfer3eck e.V.

Kinderfest Buchhof� Foto: Dominique Blumberg
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Dorffest in Woggersin – für alle was dabei
Am Samstag, den 5. Juli 2025 ist es wieder soweit: Das Dorffest 
am Speicher in Woggersin lädt alle ein, einen entspannten und 
abwechslungsreichen Tag miteinander zu verbringen.
Unter dem Motto „Von Mittag bis Abend – immer lecker“ 
kümmert sich die Gaststätte „Zur alten Schmiede“ ums Essen. 
Es gibt durchgehend warme, hausgemachte Gerichte zu fairen 
Preisen. Wer es lieber süß mag, findet beim Kaffee- und Ku-
chenangebot des Freizeittreffs bestimmt etwas Passendes.
Für Kinder gibt’s den ganzen Tag über tolle Angebote: Kinder-
schminken, Hüpfburg und die Mini-Olympiade sorgen für 
Bewegung und Spaß. Am elektronischen Schießstand können 
Technik-Fans ihre Treffsicherheit testen. Und wer Lust hat, mit 
anzupacken, ist beim Nistkasten-Bau mit der Freiwilligen Feu-
erwehr genau richtig.
Jugendliche ab 10 Jahren können am Hip Hop-Workshop teil-
nehmen – wer dabei sein möchte, meldet sich bitte direkt bei 
Isabella Wichmann unter 0174 3386863.
Um 18 Uhr startet die Kinderdisko – da darf getanzt, gesungen 
und gelacht werden.
Ab 19:30 Uhr beginnt dann die große Dorffest-Party – offen für 
alle, die Lust auf Musik und gute Stimmung haben.
Zum Abschluss gibt’s ein Feuerwerk, das den Himmel über dem 

Speicher hell erleuchten wird.

�

� Fotos: Jette Demmin

Kommt vorbei – ob mit Familie, Freunden oder einfach so. Es 
wird ein schöner Tag, und wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Gesichter!

Jette Demmin

� Foto: Jette Demmin � Foto: Jette Demmin
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Buchlesung des Vereins „Gemeinsam Leben in Neuendorf“  
am 15.05.2025

Am 15.05.2025 fand im Gemeindezentrum 
Wulkenzin unsere diesjährige Buchlesung 
statt.

Dazu hatte Ingelore Taterka den Autor und Journalisten Thomas 
Beigang eingeladen.
Thomas Beigang war viele Jahre Redakteur und Gerichtsrepor-
ter bei der Tageszeitung „Nordkurier“.
Als Gerichtsreporter hat er viele Prozesse in kleinen und großen 
Gerichten in unserer Region besucht und im „Nordkurier“ über 
die Gerichtsverhandlungen berichtet.
Die besten seiner vielen Gerichtsreportagen, zusammengefasst 
in vier Bänden, sind in der bekannten Buchreihe „Kriminalakte“ 
beim Buchverlag „Mecklenbook“ erschienen.
In der Buchlesung hat der Autor sein jüngstes Buch „Menschen 
im Abgrund“ vorgestellt.
Zu Beginn der Veranstaltung hat der Autor betont, dass alles 
wahre Geschichten sind, wie sie sich jeden Tag vor deutschen 
Gerichten zutragen können. In seiner langen Tätigkeit als Ge-

richtsreporter ist er zu der Erkenntnis gekommen, dass jeder 
Bürger in eine prekäre Lage kommen kann und sich ggf. vor Ge-
richt verantworten muss. Vor diesem Hintergrund sollte sich der 
Schädiger aber stets freundlich, einsichtig und respektvoll ge-
genüber dem Gericht und den anderen Parteien verhalten.
Herr Beigang hat uns etliche Gerichtsfälle aus seinem Buch 
„Menschen im Abgrund“ und „Vermisst“ vorgestellt und dabei 
diese durch persönliche Anekdoten und Einblicke in den Entste-
hungsprozess der Bücher lebendig werden lassen.
Die Buchlesung hat wieder gezeigt, dass Lesungen eine wertvol-
le Möglichkeit sind, Bücher zu präsentieren, die Autoren persön-
lich kennenzulernen und das Interesse für die Bücher des Autors 
zu wecken.
Wir bedanken uns bei Herrn Beigang für die interessante und 
kurzweilige Lesung.
Ein Dankeschön auch an Ingelore, die diese Veranstaltung orga-
nisiert und möglich gemacht hat.

Text: Heidrun Negna

� Fotos: Ingelore Taterka

Verkehrsteilnehmerschulung in Wulkenzin  
am 22.05.2025

Vortrag des Polizeihauptkommissars Torsten Dowe zu den The-
men:

- Unfallgeschehen
- Hauptunfallursachen
- Änderung im Verkehrsrecht

Die Mitglieder unseres Vereins trafen sich am 22.05.2025 im Ge-
meindezentrum Wulkenzin.
Dies war eine öffentliche Veranstaltung, wurde leider nur von 
unseren Vereinsmitgliedern genutzt.
Herr Dowe zeigte viele Bilder und Videos über Unfallursachen 
und Unfallzahlen. Auch aus seinem dienstlichen und privaten 
Leben erzählte er uns Geschichten. Einige davon waren lustig, 

andere bitter ernst, gerade 
wenn es um Unfalltod ging.
Da wir in unserem Verein 
größtenteils schon zur äl-
teren Generation gehören, 
waren wir dankbar über 
die Information von neuen 
Verkehrsschildern und ihrer 
Bedeutung. Über Verkehrs-
regeln für Radfahrer wurden 
wir informiert. Interessant 
waren auch die Umtausch-
fristen der Führerscheine.
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Es war eine informative Veranstaltung, die uns deutlich gemacht 
hat, wie wichtig es ist, die Verkehrsregeln zu kennen und immer 
auf dem aktuellen Stand zu sein.
Zum Schluss durften sich die Teilnehmer einige Broschüren mit 
nach Hause nehmen.
Wir bedanken uns bei Herrn Dowe für seine kompetenten Aus-
führungen und die vielen Tipps.
Ein großes Dankeschön ebenfalls an Hildegard, die diese öffent-
liche Veranstaltung organisiert hat.

Gabriela Opuchlik � Fotos: Rainer Hickisch

Kindertagsfeier

Am 1. Juni nachmittags wurde der Sport- und Spielplatz hinter 
der Feuerwehr zum bunten Schauplatz des diesjährigen Kinder-
fests unserer Gemeinde. Zahlreiche Familien folgten unserer 
Einladung. Ein vielseitiges Programm sorgte für Begeisterung  
bei unseren Kindern: Zauberer Tommy verblüffte mit seiner 
Show, die Hüpfburg, das Torwandschießen und auch der Eierlauf 
sorgten für Bewegung und Spaß. Beim Kinderschminken wurden 
kleine Besucherinnen und Besucher fantasievoll verwandelt und 
auch der Duft der Popcornmaschine lockte viele zum Naschen. 
Großen Anklang fand auch der Kuchenbasar, auf dem selbst-
gebackene Köstlichkeiten angeboten wurden. Vielen Dank den 
fleißigen Kuchensponsorinnen und -Bäckerinnen und den zahl-

reichen anderen engagierten Helferinnen und Helfern, die die-
ses Fest möglich gemacht haben. Die Gemeindevertretung freut 
sich über die große Resonanz und das gelungene Miteinander 
bei dieser Veranstaltung. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
dabei waren.

Im Namen der Gemeindevertretung:
Marcel Thiele - Bürgermeister

Hegefischen 1-25 in Zirzow
Von 41 Mitgliedern des Angelvereins Zirzow e.V. trafen sich 
am 24. Mai 25 zum ersten Hegefischen 2025. Drei, Hartmut 
Schulz, Achim und Max Ader, waren mit der Organisation der 
Veranstaltung beschäftigt und 21 ließen sich vom Motto „Rute 
raus der Spaß beginnt“ leiten. Hinzu kamen noch etliche Kinder,  
die ebenso sichtlichen Spaß am Angeln hatten. Am Schluss wa-

ren sich alle einig, dass dieser Spaß im Herbst eine Wiederho-
lung verdient hat. 

Wie Vereinsvorsitzender Hartmut Schulz verdeutlichte, konnte 
durch das Hegefischen in den letzten Jahren die Qualität des 
Fischbestandes im Zirzower Teich verbessert werden.
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Stolz präsentierten (v.l.n.r.) Nico, Luisa, Elmar und Lisanne die 
von Susi Konitzer gestalteten Teilnahmeurkunden am Hegefi-
schen.

Vereinsvorsitzender Hartmut Schulz überreicht Urkunde und Po-
kal für den „Besten Fang“ an Mirko Sulka.� Fotos: Hans-Werner 
Neuendorf

Text und Bilder: Hans-Werner Neuendorf

In 10 Schritten klimafit – Lust auf eine Runde durch den Garten?

„Begrünen Sie, was das Zeug hält!“ Dies als Grundsatz im ei-
genen Garten genommen und Sie sind auf dem Weg zu einer 
Oase, die Sie in heißen Zeiten mit frischem Grün, bunten Far-
ben und wohltemperierten Ecken belohnt.
„Natur im Garten“ setzt mit dem Jahresschwerpunkt „Schritt für 
Schritt klimafit“ den Fokus auf die klimafreundliche Gestaltung 
von Gärten. Naturnah gestaltete und ökologisch bewirtschafte-
te Gärten sind nachhaltig und widerstandsfähig gegenüber den 
Herausforderungen des Klimawandels. Zu den wichtigsten, ein-
fach umzusetzenden 10 Schritten zum klimafitten Garten zählt 
es, Bäume zu pflanzen und zu erhalten, Schattenspender klet-
tern zu lassen, Hecken anzulegen und dabei auf die Auswahl kli-
mafitter Pflanzen zu achten. Die clevere Nutzung von Regenwas-
ser und die Begrünung von Fugen und Wegen sowie die Einsaat 
von Kräuterrasen gehören ebenfalls dazu. Auch das Mulchen, 
die Verwendung von Kompost als Wasserspeicher und der ei-
gene Anbau von Obst und Gemüse tragen zu einem klimafitten 
Garten bei.

Ihnen fehlen grüne Anregungen?
Beispielhafte Naturgärten, die aktiv zum Klimaschutz beitragen 
und gleichzeitig die Lebensqualität in der eigenen Umgebung 
steigern, können Sie an den „Tagen der offenen Gartentür“ am 
28. und 29. Juni besuchen. Alle teilnehmenden Gärten finden 
Sie unter www.natur-im-garten-mv.de

Madlen Kuhn-Hagemann
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Deutsche Schreibschrift lesen lernen: 
Der Fortgeschrittenenkurs

Dieser Kurs richtet sich an Interessierte, die schon etwas Er-
fahrung im Lesen der deutschen Schreibschrift haben und sich  
gern an schwierigeren Texten versuchen möchten. 
Wir lesen in normaler Handschrift verfasste Texte aus der Alt- 
und Neustrelitzer Stadtgeschichte. Sie stammen aus dem neun-
zehnten Jahrhundert und sind in Kurrentschrift geschrieben. 
Um uns das Lesen zu erleichtern, werden wir zwischendurch 
immer wieder die Kurrentschrift schreiben üben.

251M10904
Jürgen Harms
freitags, 18:00 - 19:30 Uhr
03.07.2026
Volkshochschule Mecklenburgische Seenplatte
Hittenkoferstraße 28, 17235 Neustrelitz
10 Unterrichtsstunden
30,00 €

Für den Kurs benötigen Sie ein Schreibheft, das Sie beim Bund 
für deutsche Schrift und Sprache bestellen müssen: „Die Kur-
rent, deutsche Handschrift des neunzehnten Jahrhunderts, sch-
reiben lernen“, Art.-Nr. 424, von Hanno Blohm für 4,00 €.

Gern nehmen wir Ihre Anmeldung entgegen:
Online: www.vhs-mse.de
Telefonisch: 03981 20 52 62
Per E-Mail: vhs@lk-seenplatte.de
Gabriele Maschitzke

� Foto: Gabriele Maschitzke

10 Jahre neutrale Pflege- und  
Sozialberatung im Pflegestützpunkt 

Neubrandenburg
Am 21. Juli 2015 fanden sich die ersten Rat-
suchenden in unserer Pflege- und Sozialbera-
tungsstelle im Rathaus Neubrandenburg ein. 
Inzwischen beläuft sich unsere Gesamtkontakt-
zahl jährlich auf rund 3500. Ob es die Eröffnung 
von zwei neuen Pflegeheimen in Neubranden-
burg, die rapide gestiegenen Pflegekosten oder die Gründung 
des Seniorenprojektes „Begegnung vor Ort“ des AFZ Friedland 
e.V. sind, in unserer „Pflegelandschaft“ gab es zwischen 2015-
2025 vielfältige Veränderungen. Viele neue Leistungsanbie-
ter sind dazu gekommen und der Anteil der älteren Mitbürger 
wächst in Neubrandenburg und im Umland stetig. In den letzten 
10 Jahren hat unser Team einige Herausforderungen wie auch 
zwei Umzüge gemeistert. Die Zusammenarbeit mit den über 20 
ambulanten Pflegediensten in Altentreptow, Burow, Friedland, 
Neubrandenburg, Penzlin und Woldegk bereichert und stärkt 
unser Netzwerk. Dazu gehören auch die Haus- und Fachärzte in 
der Region, die Alltags- und Nachbarschaftshelfer, der Kreisse-
niorenbeirat, die Wohlfahrtsverbände und die Kirchgemeinden. 
Wir freuen uns insbesondere über das Vertrauen der Ratsu-
chenden in unsere Arbeit und bedanken uns recht herzlich bei 
allen Beteiligten.
Wir beraten und unterstützen gesetzlich versicherte, pflegebe-
dürftige Menschen und ihre Angehörigen:
- telefonisch von montags bis freitags,
- persönlich an den Sprechtagen:

Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr 13:00-17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr 13:00-16:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung,
- im Neubrandenburger Rathaus (Friedrich-Engels-Ring 53) im 

Erdgeschoss rechts, in den Räumen 057-059,
- auf Wunsch auch im Hausbesuch.

Wir sind eine neutrale Pflege- und Sozialberatungsstelle des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte und der gesetzlichen 
Pflege- und Krankenkassen M-V.

Cornelia Blatt

� Foto: Cornelia Blatt
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De Digedags in Montenegro
Montenegro – up Hochdüütsch „Schwarze Berge“ liggt in Süd-
osteuropa un hett eene malerische Natur un klore Lucht an de 
schönen Adria. Dor müßten uns̀  dree Dwargen nu in de nägen-
tiger Johren von`n twintigsten Johrhunnert hen, üm wat Nieges 
to beläwen! Dat dröp sick goot, dat an eenen sünnigen Junima-
anddag 1996 een Damptogg von Pasewalk nah Podgorica führen 
süll mit oewer hunnert Damplokfans! De Digedags wieren Füer 
un Flamm, as se dit hürten! Wat geew dat Schöneres as mit so`n 
ollen Damproß un historischen Waggons krüüz un quer dörch 
Europa to führen?
Pünktlich üm Klock Twee, nahmeddags trillerte de Piep von 
denn` Toggschaffner up Bahnstieg „Eens“ in Pasewalk. De Lok 
makte orrig Damp un trök de 12 Waggons langsam hinner sick 
her. Glieks hinner Prentzlow stünnen Reporters, Journalisten 
un väle Brannenborgers mit Kameras, Fiernglääs un Düütsch-
landflaggen. Se winkten den torügggrötenden Bahngästen to 
un knippsten bannig väl Fotos von dissen historischen Togg! De 
Fohrt güng oewer Berlin-Gesundbrunnen, Prag, Budapest un 
Belgrad wieder in de montenegrinische Hauptstadt Podgorica.
An`n fröhen Nahmeddag steegen de Digedags nu ut un wie-
ren bannig döstig un hungrig. Wat paßte dor bäter as in so´n 
privates Weingut an`n Skutarisee intokihren? Geseggt - gedan: 
Oewer 11 verscheedene Wiene un lickere Liköre hemm` uns 
dree Gefährten all prööwt un orrig landestypisches Äten, to`n 
Biespill Kacamak mit Rökerkarpen, sick goot schmecken laten. 
Besünners Digedag hett siene lange Nääs bannig deep in de Li-
körglääs̀  steckt`t. He füng nu an urige Leeder to singen, so an-
getüdelt wier he! Na twee Stunnen wieren de Leewhebber von 
goden Wienen & Likören sowie deftigen Spiesen restlos affüllt 

un satt! Se torkelten to denn` Utgang von dat Lokal. Digedag 
müßte afstött`t warden so duun wier he! Een Taxi fohrte uns̀  
besapenes Kleeblatt nah Podgorica torügg. Dunn keeken sick de 
dree Kobolde de Serbisch-orthodoxe Auferstehungskathedrale, 
de Millennium-Brügg un de Zitadelle von de montenegrinischen 
Hauptstadt an. Dornah güngen se an`n Strand von`n Skutari-
see spazeeren. Se fragten so`n ollen inheimischen Angler, wat 
för Fisch` in denn` See sünd. Dee säd - Hääkt, Karpen, Boors un 
Lachsforellen. He löt de Digedags in sienen Setzkescher blicken 
- kiek an, een goten Karpen wier dor drin!
An`n späden Abend süll nu een Nachtfohrt mit denn` Damp-
togg nah Bar an de blaagen Adria losgahn. Dor künnen uns dree 
Dwargen dunn ehren Schwips utschlapen! An`n fröhen Morgen 
kemen se up denn` Bahnhoff von de Küstenstadt an. Dat Wäder 
wier nich goot, ut dicken Wulken föl bannig väl Rägen. Dorüm 
fohrten de Digedags to denn` Haben üm up so`n historischen 
Holtschipp een Rundfohrt to maken. Nah twee Stunnen wier 
dee to Enn un de Sünn lachte ok all an`n blaagen Häwen. Nu wul-
len de Kobolde unbedingt denn` 2.300 Johren ollen Ölboom von 
Mitrovica ankieken. Dunnerwäder so`n ollen Boom hebben se 
oewerhaupt nich sehn; se ümarmten dissen, dat sall jo sihr ge-
sund sien! Dunn bekeken se sick de Kark von St. Jovan Vladimir, 
denn` König Nikolas Palast un de Festung Stari Bar.
As se abends in ehr Hotel mit groten Pool incheckten wieren se 
orrig kaputt von de anstrengenden Reis̀ . Fix noch NORDMAGA-
ZIN mit denn` Wäderbericht ankäken un dunn af in de Bedden!
Nu makten de Digedags noch een Woch` lang Badeurlaub an de 
Adria - soans behöllten se Montenegro in gode Erinnerung!

Uwe Schmidt, Niegenbramborg

Illustration: Uwe Gloede, Maler und Zeichner, Insel Poel� Fotos: Uwe Schmidt

 Danksagung 
Für die vielen Glückwünsche, Geschenke 

und Blumen anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken wir uns bei unseren Kindern, Verwandten, Freunden, 

Bekannten und Nachbarn sowie bei der Gemeinde Brunn, 
der Feuerwehr Roggenhagen und den Kolleginnen und Kollegen 

der Agrargenossenschaft Roggenhagen. 

Jutta & Burkhard Karst
Roggenhagen, im Juni 2025

Anzeigenteil
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Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

Einfach & schnell: Jetzt QR-Code scannen - Termin buchen. 

 
Nutzen Sie auch unseren digitalen Service - eService - unter: 
www.arbeitsagentur.de   

• Keine Wartezeiten!
• Persönlicher Service zum  
  vereinbarten Zeitpunkt!

Einfach besser: Mit Termin zur Arbeitsagentur! 

Ihre Vorteile:

Einfach besser: 
mit Termin zur 
Arbeitsagentur! – 
Arbeitsagentur im 
Landkreis setzt auf 
mehr Service durch 
Planbarkeit

Neubrandenburg, 26. Mai 2025 – Mit 
der künftig verbindlichen Terminver-
einbarung entfallen für Kundinnen 
und Kunden der Arbeitsagentur im 
Landkreis ab sofort lange Wartezei-
ten, unangenehme Überraschungen 
oder unvorbereitete Gespräche. 
Stattdessen erhalten sie die Bera-
tung, die sie wirklich brauchen – zum 
vereinbarten Zeitpunkt, persönlich 
und individuell. Die Vorteile der Ter-
minbuchung: keine Wartezeiten und 
persönlicher Service zum vereinbar-
ten Zeitpunkt.
„Zeit ist ein wertvolles Gut – das wis-
sen wir. Wer mit Termin zu uns kommt, 
erhält eine individuelle und gezielte 
Beratung, ohne Wartezeit. Unsere 
Kundinnen und Kunden können sich 

darauf verlassen, dass ihre Anliegen 
bei uns im Mittelpunkt stehen – effi-
zient, lösungsorientiert und verläss-
lich“, betont Andreas Wegner, Chef 
der Neubrandenburger Arbeitsagen-
tur. „Erste Rückmeldungen zeigen be-
reits eine gestiegene Akzeptanz und 
positive Resonanz bei den Kundinnen 
und Kunden.“
Einfach buchen – direkt profitieren:
Die Terminvereinbarung ist online in 

wenigen Schritten möglich – schnell, 
bequem und rund um die Uhr. Da-
mit wird der Zugang zur Beratung 
noch niederschwelliger und kun-
denfreundlicher gestaltet. Auf der 
Internetseite der Bundesagentur 
für Arbeit können Kundinnen und 
Kunden ihren Termin direkt buchen: 
https://web.arbeitsagentur.de/portal/
terminvereinbarung/pc/agenturen/
anliegenauswahl.  Zugleich lassen 

sich mittlerweile rund 70 Verwal-
tungsdienstleistungen auch einfach 
online erledigen – zum Beispiel die 
Arbeitsuchend-Meldung, die Bean-
tragung von Arbeitslosengeld, die 
Jobsuche oder das Hochladen von 
Unterlagen über die eServices der 
Bundesagentur für Arbeit. Unsere 
digitalen Services erreichen Sie ganz 
einfach und flexibel online: www.ar-
beitsagentur.de/eservices
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Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende,

Beginn der
 		         Ewigkeit

,,

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag 
sein, es wird nie der richtige 
Zeitpunkt sein. Es wird nie 
alles gesagt sein und es wird 
immer zu früh sein. Und doch 
wird irgendwann der Moment 
kommen, in dem wir schweren 
Herzens eine Hand loslassen 
müssen, ohne einen richtigen 
Abschied nehmen zu können. 
Jedoch lassen wir nie den 
Menschen daran los, denn mit 
seinen hinterlassenen Spuren 
bleibt er für immer im Her-
zen.“ Jeder Einzelne weiß, wie 
schwer es ist, von einer gelieb-
ten Person Abschied zu neh-
men. Und jeder Einzelne weiß 
ebenso, wie schwierig es ist, 
die passenden Worte für das 
Lebewohl zu finden. Gerne 
berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileidsbe-
kundung.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Sicherer Beruf 
in schnelllebigen Zeiten: Bankwesen
Die drei wichtigsten Optionen 
zum Einstieg ins Bankwesen: 
Wer eine fundierte kaufmän-
nische Ausbildung sucht und 
gerne mit Menschen umgeht, 
für den ist der Beruf der Bank-
kauffrau oder des Bankkauf-
manns bestens geeignet. „Auch 
wenn sich das Berufsbild nicht 
zuletzt durch den digitalen Wan-
del weiterentwickelt hat, spielt 
hier der persönliche Kontakt 
zu Kundinnen und Kunden 
weiterhin eine entscheidende 
Rolle“, so Experten für Perso-
nalmanagement. Für Abiturien-
ten, die sowohl ein Studium als 
auch eine praxisbezogene Aus-
bildung absolvieren wollen, ist 
das duale Studium mit seinen 
Varianten und Fachrichtungen 
eine interessante Alternative. 
Dual Studierende lernen wie bei 
einer Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen. 
Sie arbeiten in verschiedenen 
zentralen Abteilungen wie der 
Kreditabteilung, dem Marke-
ting oder der Banksteuerung 
mit. Parallel studieren sie an 
einer Berufsakademie, dualen 

Hochschule, Fachhochschule 
oder Universität. Banken bieten 
auch Ausbildungen in anderen 
Bereichen an – etwa in IT-Be-
rufen, im Dialogmarketing, zu 
Kaufleuten für Bürokommuni-
kation oder im E-Commerce. 
Auch wer sich als Quereinstei-
ger neu orientieren will, findet 
zahlreiche Chancen. Gefragt 
sind etwa Berufstätige aus an-
deren Wirtschaftsbereichen, 
die über keine Bankausbildung 
verfügen, aber im Service- und 
Beratungsbereich der Bank ar-
beiten möchten.� djd p_73834
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jobs-regional.de 
hat uns 

zusammen-
geführt!

www.anzeigen.wittich.de/jobs-regional

Das Preis-Leistungsverhältnis 
ist unschlagbar, da wir 30 Tage 
im Netz sehr gut sichtbar sind!

99 €
Für nur

*

*zzgl. MwSt.
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

Gesundheit
wichtiger denn je

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

DOREEN MAHNCKE
Tel: 039931 579-57
E-Mail: d.mahncke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

Entspannung - der Schlüssel zur Resilienz

Stress, Krisen, Dauerbelas-
tung – das Leben kennt keine 
Pausentaste. Und doch gibt 
es Menschen, die auch in 
schwierigen Zeiten gelassen 
bleiben. Ihre Stärke: Resilienz 
– die seelische Widerstands-
kraft. Die gute Nachricht: Diese 
innere Stärke ist kein angebo-
renes Talent, sondern lässt 
sich trainieren. Ein besonders 
wirkungsvoller Schlüssel dazu 
ist gezielte Entspannung.
Der Begriff Resilienz stammt 

ursprünglich aus der Materi-
alforschung: Belastbares Ma-
terial kehrt nach Verformung 
wieder in seine ursprüngliche 
Form zurück. Übertragen auf 
die Psyche bedeutet Resilienz, 
mit Rückschlägen und Heraus-
forderungen so umzugehen, 
dass man daran nicht zerbricht 
– sondern im besten Fall sogar 
wächst. Wer entspannen will, 
muss aktiv etwas dafür tun. 
Denn echte Entspannung be-
deutet nicht bloß eine Pause, 
sondern gezielte Regulation 
von Körper und Geist. Dabei 
sinkt der Spiegel von Stress-
hormonen wie Cortisol, das 
Nervensystem beruhigt sich, 
und emotionale Ausgegli-
chenheit wird wieder möglich. 
Wichtig ist: Nicht jede Metho-
de passt zu jedem Menschen. 
Entscheidend ist, was individu-

ell wirkt und sich in den Alltag 
integrieren lässt. Bewährte 
Wege zu mehr Gelassenheit:
Progressive Muskelentspan-
nung (PMR): Durch bewusstes 
An- und Entspannen einzelner 
Muskelgruppen wird körperli-
che Ruhe gefördert. Atem-
techniken: Schon ein paar tiefe 
Atemzüge im 4-6-8-Rhythmus 
können Wunder wirken. Acht-
samkeit und Meditation: Regel-
mäßige Achtsamkeit – selbst 
wenige Minuten täglich – re-
duziert nachweislich Stress. 
Bewegung in der Natur: Ob 
Spaziergang, Gartenarbeit 
oder sanftes Yoga – draußen 

in Bewegung zu sein, bringt 
Körper und Seele ins Gleich-
gewicht. Resiliente Menschen 
sehen Probleme nicht als Welt-
untergang, sondern als Teil 
des Lebens. Wer regelmäßig 
abschaltet, gewinnt Abstand, 
bewertet belastende Situatio-
nen neu und handelt klarer und 
lösungsorientierter. Entspan-
nung ist kein Luxus, sondern 
eine seelische Notwendig-
keit. Sie stärkt uns – Tag für 
Tag. Schon kleine Pausen mit 
großer Wirkung können die 
Grundlage für mehr psychi-
sche Gesundheit und innere 
Stärke sein.

Foto: stock.adobe.com - mnirat
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Malerische Kulisse 
für den Genuss edler Tropfen
(djd). Die deutschen Weinre-
gionen präsentieren sich im 
Sommer in voller Blüte. Wein-
berge und malerische Städte 
und Dörfer sorgen für eine wun-
derbare Kulisse, die warmen 
Temperaturen laden zu Verkos-
tungen im Freien ein. Eine der 
schönsten Weingegenden ist 
das Fränkische Weinland, eine 
Perle ist die Stadt Karlstadt, 
alle Infos gibt es unter www.
karlstadt.de und unter 09353 
7902-2700. In der Weinlage 

Stettener Stein befindet sich 
130 Meter über dem Maintal 
der Aussichtspunkt "terroir f". 
Von dort hat man einen herrli-
chen Blick über die Landschaft, 
die Natur lässt Landschaftsar-
chitektur mit Main und Weinkul-
tur verschmelzen. So zahlreich 
wie die Weinlagen und Wein-
orte im Fränkischen Weinland 
sind ab dem Frühsommer bis 
weit in den Herbst hinein die 
Weinfeste in Karlstadt und der 
Umgebung.

-Anzeige-

Reisetipps
Für die ganze Familie

FACHMANN

Auch Innen soll es glänzen
Ob mit Schwamm oder Bürs-
te, die gründliche Reinigung 
der Polster macht Arbeit, vor 
allem dann, wenn Sie sich für 
hellen Stoff entschieden ha-
ben. Flecken sind unansehn-
lich. Doch mit etwas Einsatz 
sehen Ihre Polster wieder 
aus wie neu. Bevor Sie mit 
der Nassreinigung beginnen, 
sollten Sie zunächst lösli-
chen Staub mit Bürste und 
Staubsauger trocken entfer-
nen. Dann folgt der nächste 
Schritt. Dabei können Sie ein 

Nasssprüh-Gerät benutzen, 
das man in Bau- oder Super-
märkten ausleihen kann.
Mischen Sie ein gutes 
Polsterreinigungsmittel ins 
Sprühwasser oder sprühen 
Sie den Reiniger unverdünnt 
direkt auf die Oberflächen. 
Anschließend absaugen. 
Achtung: Lesen Sie vorher 
unbedingt die Gebrauchs-
anleitung des Reinigungsmit-
tels. Versehentlich besprühte 
Kunststoffteile sofort trocken 
reiben.� BTG
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Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?
Dieser Service ist für Sie!

• schnelle Abwicklung
• registrierte Kaufinteressenten
• professionelle Wertermittlung
• Profi Immobilien Video
• virtueller 360° Rundgang
• erstellen des Energieausweises

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

BAUEN & Wohnen
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Smarte Lösung bei knappem Raum
Schiebetüren sind heimliche 
Stars in der Inneneinrichtung: 
Sie ermöglichen platzsparen-
de Durchgänge, unterstützen 
Barrierefreiheit und sind auch 
optisch ein Blickfang in jeder 
Wohnung. Da die Türflügel 
beim Öffnen keinen Stellplatz 
im Raum belegen, sondern 
lautlos an der Wand entlang-
gleiten, stellen sie eine smarte 
Lösung gerade bei begrenztem 
Platz dar. Schiebetüren gibt es 
in zahlreichen Ausführungen, 
ob in klassischem Weißlack, 
aus Glas oder in Holzoptik. Ge-

schickt eingesetzt, vergrößern 
Schiebetüren die Wohnfläche 
spürbar. Gleichzeitig werden 
die lautlosen Gleiter als sty-
lische Gestaltungselemente 
geschätzt, die eine individuelle 
Note in jede Inneneinrichtung 
bringen. Gleich doppelt schön 
sind zweiflügelige Schiebe-
türen für den großen Auftritt. 
Darüber hinaus haben Schie-
betüren gegenüber konventi-
onellen Drehflügeltüren den 
Vorteil, dass das Gewicht der 
Tür nicht einseitig an einem 
Scharnier hängt. Stattdessen 

wird es ober- und unterhalb auf-
genommen. Gerade für große 
Türkonstruktionen mit hohem 

Eigengewicht bietet sich daher 
ein Schienensystem an.
� djd 73642/Türenheld.de

Foto: djd/türenheld.de

-Anzeigen-
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Trollenhagen (at). Was mit Mut und einem fes-
ten Ziel begann, ist heute eine echte Erfolgs-
geschichte: Am 1. März 2000 wagte Ekkehard 
Ramm den Schritt in die Selbstständigkeit. In 
einer Werkhalle in Trollenhagen, die ihm aus 
früheren Zeiten als Schlosser bei der LPG ver-
traut war, gründete er Metallbau Ramm - mit 
dem klaren Anspruch, handwerkliche Qualität, 
Zuverlässigkeit und ehrliche Arbeit zu liefern.

Mehr als zwei Jahrzehnte später zeigt sich: 
Er hat sein Wort gehalten.

Zäune, Treppen, Geländer, Tore und indivi-
duelle Metalllösungen - die Produkte des Un-
ternehmens sind in Neubrandenburg und der 
gesamten Region gefragt. Der Betrieb wuchs 
kontinuierlich, entwickelte sich weiter und 
passte sich den wachsenden Anforderungen 
des Marktes an. An vier Standorten in Neu-
brandenburg, Trollenhagen und Altentreptow 
liegt heute der Fokus auf der Verarbeitung von 
Stahl, Edelstahl und Aluminium - modern, prä-
zise und maßgeschneidert.

2005 folgte der Umzug an den heutigen Stand-
ort in der Hellfelder Straße 1c, wo Ehefrau Ma-
nuela Ramm in das Unternehmen einstieg und 
seitdem eine tragende Rolle spielt.

Doch der wahre Beweis dafür, dass hier ein 
Familienunternehmen mit Zukunft am Werk ist, 
zeigt sich in der nächsten Generation: Sohn 
Ronny, ausgebildeter Schweißfachmann, leitet 
gemeinsam mit dem Vater die Geschäfte am 
Hauptsitz in Hellfeld. Sohn Christopher führt 

die Zweigstelle in Altentreptow und den 2. 
Standort in Trollenhagen der mit einer moder-
nen Wasserstrahlschneidanlage ausgestattet 
ist. Jeder hat seinen Bereich - doch gearbeitet 
wird Hand in Hand.

„Erfolg ist Teamarbeit", betont Ekkehard 
Ramm. Und genau deshalb steht bei Metall-
bau Ramm nicht nur das fertige Produkt im 
Mittelpunkt, sondern auch das Team, das da-
hintersteht. Ein besonderes Anliegen ist der 
Familie die Ausbildung: Jedes Jahr werden 
Auszubildende im eigenen Betrieb gefördert 
und qualifiziert, um dem Nachwuchs im Hand-
werk eine Perspektive zu bieten und das Wis-
sen weiterzugeben.

Mit der neuesten Investition in einen LKW mit 
Ladekran stärkt Metallbau Ramm zudem seine 
logistischen Möglichkeiten - für noch effizien-
teren Transport und eine präzise, sichere Mon-
tage direkt beim Kunden.

Was die Familie Ramm aufgebaut hat, ist mehr 
als nur ein Handwerksbetrieb. Es ist ein Un-
ternehmen mit Stolz, Leidenschaft und Pers-
pektive - tief verwurzelt in der Region und fest 
entschlossen, auch in Zukunft mit Qualität, 
Verlässlichkeit und Menschlichkeit zu über-
zeugen.

Die Familie dankt allen, die uns über Jah-
re begleitet haben. Viele Mitarbeiter, Kunden 
und Geschäftspartner halten uns seit Jahren 
die Treue. Ohne sie gebe es keine Erfolgsge-
schichte.

Ein Familienunternehmen 
mit Herz und Verstand!

www.metallbau-ramm.de


